
KINDERGARTEN-ABC 
 
 

Abholzeit 
Unsere Abholzeiten sind vormittags:   
frühe Abholzeit von 11.50 Uhr bis 12.00 Uhr 
späte Abholzeit von 12.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Nachmittags von 16.15-16.30 Uhr 
Wenn wir uns auf dem Außengelände aufhalten, dürfen Sie ihr Kind selbst im 
Garten abholen, sobald eine Erzieherin am Tor steht. 
Beenden wir die Kindergartenzeit mit den „Früh-Kindern“ in der Garderobe, 
warten Sie bitte vor dem Gartentor. Um Chaos zu verhindern, ruft eine 
Erzieherin die Kinder, die abgeholt werden, auf. Bitte warten Sie in jedem Fall 
am Gartentor!  
Holen Sie ihr Kind pünktlich ab. Es wartet sonst und ist verunsichert. 
Falls ihr Kind einmal von jemand anderem abgeholt wird, setzen Sie uns bitte 
vorher davon in Kenntnis. 
 
 

Altersgruppe 
Ca. einmal wöchentlich treffen sich die Kinder in ihrer Altersgruppe.  
Die  - großen sind die Sonnenkinder 
       - mittleren sind die Mondkinder 
       - kleinen sind die Sternenkinder 
       - ganz kleinen die Sternschnuppen  
 
In dieser Altersgruppe treffen wir uns mit den Kindern aus beiden Gruppen um 
sie mit altersspezifischen Angeboten zu fördern. Die Kinder lernen sich hierbei 
besser kennen und die Erzieherin kann Entwicklungsstände besser wahrnehmen. 
 
 

Anfang 
Gewähren Sie ihrem Kind eine Schonzeit. Es ist besser, wenn Sie anfangs nur 
eine Betreuungszeit in Anspruch nehmen. Kindergartenzeit ist gleichzusetzen 
mit Arbeitszeit, deshalb genügt der Besuch eines Vor- oder nachmittags in 
den ersten 3 Monaten um ihr Kind nicht zu überfordern. 
 
 

Ankommen 
Bitte bringen Sie ihr Kind in die Gruppe hinein. So haben wir einen Überblick, 
wer alles da ist. 



Bastelangebote 
Die Kinder haben bei uns die Möglichkeit, in unserem Kreativraum ihre eigenen 
Ideen mit vielfältigen Materialien umzusetzen. Auch bieten wir den Kindern 
regelmäßig verschiedene Gestaltungsangebote an. Das sind z.b. Schneide- und 
Bastelarbeiten mit Schablone. Besonderen Wert legen wir jedoch darauf, dass 
die Kinder bei uns lernen ihre eigenen Ideen selbständig umzusetzen.  Z.B: 
selbständiges aufzeichnen, Materialauswahl wie z.B. versch. Papier, 
ausschneiden, zusammenkleben).           
Kinder sind stolz auf ihre Bilder und Werkarbeiten. 
Auch wenn die „Kinderwerke“ oft nicht den Erwartungen der Erwachsenen 
entsprechen, waren sie für die Kinder oft mit viel Mühe verbunden. Bitte legen 
Sie diese nicht achtlos zur Seite. 
 
 

Bistro 
Ihr Kind kann zwischen 7.30 und 10.30Uhr in unserem Bistro frühstücken. Bitte 
geben sie ihm hierfür ein abwechslungsreiches und ausgewogenes Frühstück mit. 
Um ca.10.15Uhr erfolgt ein Aufruf an alle Kinder nun spätestens zum Vesper zu 
gehen. 
 
 

Chauffieren 
Zur Sicherheit sitzen Kinder im Auto hinten, in Ihren Kindersitzen angeschnallt. 
Denken Sie daran, den Kindergartenweg öfters auch mit ihrem Kind zu Fuß zu 
gehen, auch wenn dies mehr Zeit beansprucht. Zum einen ist es eine gute 
Vorbereitung auf den zukünftigen Schulweg zum anderen kann ihr Kind hierbei 
auch Aggression = Energie in Bewegung umsetzen und Spannungen abbauen. 
 
 

Dreckig 
Dreckig kann ihr Kind schon mal werden! 
Ziehen Sie es deshalb zweckmäßig an und verzichten Sie auf Lieblingskleider im 
Kindergarten, da bei uns das lustvolle Spiel des Kindes im Vordergrund steht. 
Es wäre schön, wenn Sie Gummistiefel und eine Matschhose (mit dem Namen des 
Kindes) zum dalassen mitbringen würden. 
 
 
 
 
 
 



Eltern 
Wir wünschen uns kontaktfreudige, interessierte Eltern, die wie wir, viel Wert 
auf einen offenen und ehrlichen Umgang miteinander legen. Bei Elternabenden 
und Gesprächen sind wir gerne bereit, Informationen auszutauschen und Tipps 
und Anregungen in unsere Arbeit mit aufzunehmen. Im ersten und letzten 
Kindergartenjahr wollen wir uns nach Terminabsprache in einem Elterngespräch 
austauschen. Bei Interesse oder Bedarf können Sie jederzeit auf uns zukommen. 
Außerdem bitten wir die Eltern unsere Infopinnwand und Informations- 
schreiben aufmerksam zu lesen. 
 
 

Elternbeirat 
Der Elternbeirat wird am Anfang des Kindergartenjahres gewählt und ist 
Ansprechpartner für Eltern und Erzieherinnen. Wer in diesem Jahr Elternbeirat 
ist, entnehmen Sie bitte der Infotafel an der Eingangstür. 
 
 

Ferien 
Zu Beginn des Kindergartenjahres wird vom Kindi-Team in Absprache mit dem 
Elternbeirat und dem Träger (Gemeinde Jungingen) die Schließungszeiten 
festgelegt und an Sie bekannt gegeben. 
 
 

Feste  
Im Kindergarten finden vielerlei Feste statt. Wir laden hierzu rechtzeitig ein 
und würden uns über ein reges Teilnehmen freuen. 
 
 

Freispiel  
Bitte schicken Sie Ihr Kind regelmäßig in den Kindi. Nur so kann es sich einleben 
und bekommt Anschluss. 
Die Freispielphase ist von ca. 7.30 bis 10.40Uhr. Ihr Kind kann in dieser Zeit 
wählen, wo, mit wem, und wie lange es spielen möchte. In dieser Zeit werden die 
Kinder dazu angeregt, eigene Interessen zu entwickeln und in Handlungen 
umzusetzen. Dadurch werden Kinder selbständiger. Hierbei sind auch 
Konzentration, Ausdauer, Sozialverhalten, und das Einhalten von Regeln 
gefordert. Damit ihr Kind genügend Zeit zum selbstbestimmten Spiel hat 
bringen Sie es bitte bis spätestens vormittags 9.15 Uhr und nachmittags 
14.00 Uhr in den Kindi.  
 
 



Getränke  
Bei uns im Kindergarten gibt es Mineralwasser, Saftschorle und Tee zu trinken. 
Hierfür wird für Sie ein Unkostenbeitrag von 8 Euro für 3 Monate fällig.  
Bei Wunsch können Sie Ihrem Kind auch eine Getränkeflasche mitgeben; 
Tetrapacks und ähnliches sind bei uns nicht erwünscht.  
 
 

Geburtstag 
Im Kindergarten wird Geburtstag gefeiert. Dazu ist es üblich, dass das Kind 
etwas zum gemeinsamen Essen mitbringt. Ihr Kind kann sich an diesem Tag bis zu 
12 Gäste aus beiden Gruppen selbst aussuchen, die mitfeiern. 
 

 

Gezielte Angebote 
Gezielte Angebote finden während und/oder nach dem Freispiel statt, wie z.b. 
Bilderbuch, Basteln, Turnen usw. 
 
 

Hausschuhe 
Ihr Kind braucht Hausschuhe, die Sie mit dem Namen versehen sollten. Es ist 
wichtig, die Hausschuhe immer wieder zu überprüfen, ob sie noch passen.  
 
 

Informationen: 
Erhalten Sie  – an unserer Eltern Info Pinnwand 
                     - durch Elternbriefe/Elternabende 
                     - Elterngespräche zwischen Eltern und Erzieherinnen, die nach  
                        vereinbarten Terminen erfolgen. 
                      - in dem Sie auf uns zugehen und fragen 
 
 

Integration 
Der Kindergartenalltag wird gemeinsam mit allen Kindern gestaltet. 
Jedes Kind wird gemäß seiner Fähigkeiten miteinbezogen.   
 
 

Krankheit  
Ist Ihr Kind krank, bitten wir Sie, uns über Art und voraussichtlicher Dauer der 
Krankheit  Bescheid zu geben! 
 
 



Auszug aus der Kindergartenordnung  
 

§ 9  
Regelung in Krankheitsfällen 

 
1. Bei Erkältungskrankheiten, bei Auftreten von Hautausschlägen, 

Halsschmerzen, Erbrechen, Durchfall oder Fieber sind die Kinder zu Hause 
zu behalten. 

 
2. Bei Erkrankung des Kindes oder eines Familienmitglieds an einer 

ansteckenden Krankheit (z.B. Diptherie, Masern, Röteln, Scharlach, 
Windpocken, Keuchhusten, Mumps, Salmonellen, Tuberkulose, Kinderlähmung, 
übertragbare Darmerkrankungen, Gelbsucht, übertragbare Augen- oder 
Hautkrankheiten), muss der Leiterin sofort Mitteilung gemacht werden, 
spätestens an dem der Erkrankung folgenden Tag. 

 
Der Besuch des Kindergartens ist in jedem dieser Fälle ausgeschlossen. 

 
3. Bevor das Kind nach Auftreten einer ansteckenden Krankheit – auch in der 

Familie – den Kindergarten wieder besucht, ist eine ärztliche Unbedenklich- 
keitsbescheinigung vorzulegen.  

 
 

Konflikte 
Wir versuchen den Kindern dabei zu helfen Konflikte eigenständig und 
gewaltfrei zu lösen, offen miteinander umzugehen und sich gegenseitig Respekt 
entgegenzubringen. 
 
 

Langeweile 
Langeweile gibt es im Kindergarten selten. Auch wenn Sie ein Kind beobachten, 
wie es gerade „ziellos herumläuft,“ „nichts macht“, „nichts spielt“, muss dies 
nicht bedeuten, dass dieses Kind sich langweilt! Vielleicht ist es gerade dabei zu 
beobachten, sich zu orientieren, Freunde auszuwählen, oder es sucht sich einen 
Ort um auszuruhen.    
 
 

Müllvermeidung 
Umweltbewußte Erziehung ist uns wichtig. Bitte vermeiden sie möglichst diverse 
Einwegverpackungen (z.B. Fruchtzwerge, Tetrapackungen, Plastiktüten). 
 
 



Namensliste 
Wir möchten gerne Elternkontakte und Freundschaften der Kinder 
unterstützen, dazu teilen wir eine Namensliste mit Telefonnummern und 
Adressen der Kinder aus. 
Möchten Sie auf dieser verzeichnet sein, denken Sie bitte an die Abgabe der 
schriftlichen Einverständniserklärung. 
 
 

Naschen 
Da wir unsere Kinder zu einem gesunden Eßverhalten erziehen wollen, bitten wir 
die Eltern, den Kindern möglichst keine Süßigkeiten mitzugeben (Schokolade, 
Milchschnitte, Kaugummi). 
 
 

Öffnungszeiten 
Unsere Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag vormittags von 7.30 Uhr bis 
12.30 Uhr und nachmittags von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr. Freitags ist der 
Kindergarten nur vormittags geöffnet. 
 

 
Probleme 
Wenn Probleme auftauchen, die Ihr Kind, Sie persönlich oder unsere 
Erzieherinnen betreffen, dann wenden Sie sich bitte an uns oder an den 
Elternbeirat. 
 
 

Regeln 
Um sich in einer Kindergruppe mit bis zu 28 Kindern wohl zu fühlen, gibt es 
bestimmte Regeln. Eine davon ist nach beenden des Spiels sein Spiel- oder 
Bastelmaterial wieder aufzuräumen. Sie erleichtern ihrem Kind diese Regel wenn 
Sie ihm Zuhause ebenfalls die Eigenverantwortung hierfür übertragen. 
 
 

Spaziergänge 
Da wir mit den Kindern viel an der frischen Luft unternehmen wollen, gehen wir 
öfters auch spazieren. 
Ihr Kind sollte deshalb NACHMITTAGS IMMER BIS SPÄTESTENS 14.00 UHR 
IM KINDERGARTEN SEIN. Ansonsten steht es gegebenenfalls vor 
verschlossener Tür.  
 
 



Spielen 
Spielen ist bauen, singen, toben, springen, malen, werken, zuhören, verkleiden, 
matschen, erzählen, streiten, weinen, lachen und auch mal „nichts tun“ um eine 
neue Spielidee zu finden. 
 
 

Selbständigkeit 
Ihr Kind muss sich im Kindergarten in einer Gruppe bis zu 28 Kindern zurecht 
finden. Denken Sie daran mit ihrem Kind selbständiges aus und anziehen der 
Kleidung und Schuhe sowie den Toilettengang zu üben! 
 
 

St.Martin 
Jedes Jahr feiern wir ein Laternenfest, an diesem Tag bleibt der Kindergarten 
nachmittags geschlossen, da wir uns meist schon um 17Uhr in der Kirche zu 
unserem Laternenfest wieder treffen.  
 
 

Turnen 
Einmal wöchentlich gehen wir mit den Kindern turnen. (Falls auf diesen Tag nicht 
ein anderes Ereignis fällt!) 
Bärengruppe: 
Giraffengruppe: 
Bitte ziehen Sie Ihrem Kind an diesem Tag bequeme Kleidung an und geben Sie 
ihm „Turnschläppchen“  mit. 
 
 

Warten können 
Hat ihr Kind zu Hause schon gelernt, nicht immer im Mittelpunkt zu stehen und 
auch mal warten zu müssen wird es im Kindergarten damit keine enttäuschende 
Erfahrungen machen. 
 
 

Wechselwäsche 
Bitte geben Sie ihrem Kind gekennzeichnete Wechselwäsche (Unterhose, 
Socken, Hose, T-Shirt, Pullover) mit, da mal etwas daneben gehen kann. Diese 
verstauen Sie bitte in einem Stoffbeutel am Garderobenplatz Ihres Kindes. 
 
 
 
 



X-Spielsachen 
Die Kinder sollen höchstens ein Spielzeug in den Kindergarten mitbringen. Für 
dieses ist das Kind selbst verantwortlich. 
Bitte schauen Sie deshalb darauf, dass es etwas ist, das nicht so schnell kaputt- 
oder verlorengehen kann. 

 
 
Zähneputzen 
Nach dem Essen haben die Kinder täglich die Möglichkeit ihre Zähne zu putzen. 
Eimal wöchentlich putzen wir sie gemeinsam. Dazu ergänzend besucht uns einmal 
im Jahr eine Zahnprophylaxehelferin vom Gesundheitsamt, um die Wichtigkeit 
des Zähneputzens zu verdeutlichen. Innerhalb des Kindergartens besuchen wir 
unseren Patenzahnarzt in seiner Praxis. 
 
 

Zeit 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und wünschen Ihnen und Ihrem 
Kind einen guten Verlauf der Kindergartenzeit. 
 
 

Ziele 
Unsere Ziele im Kindergarten sind: 

- Selbständigkeit, Kreativität und Phantasie fördern. 
- Kinder sollen lernen ihre eigene Persönlichkeit zu entwickeln 

       und andere als Persönlichkeit zu akzeptieren. 
- mit Konflikten konstruktiv umzugehen. 

Weitere Informationen finden Sie in unserer Konzeption. 
 


